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Die LBS Baden-Württemberg engagiert sich in überdurchschnittlicher Weise für die Gesundheit und 
Leistungsfähigkeit der eigenen Mitarbeiter. Die Mitarbeiter profitieren nachhaltig vom hohen Stan-
dard der betrieblichen Gesundheitsleistungen. Die Leistungsfähigkeit und Wettbewerbsfähigkeit 
des Unternehmens wird insgesamt gestärkt.

Gesundheitsmanagement bei der LBS Baden-Württemberg

Im Jahr 2007 wurde bei der LBS ein strukturiertes betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) mit der Bil-

dung eines Arbeitskreises eingeführt. 

Aufgabe des Arbeitskreises ist es, sämtliche Maßnahmen innerhalb des BGM zu planen, zu steuern und zu 

controllen. Außerdem erfolgt über den Arbeitskreis die Information an die Mitarbeiter zu allen Themen rund 

um das BGM. 

Im betrieblichen Gesundheitsmanagement sind 4 Bereiche mit den jeweiligen Handlungsfeldern zusammen- 

gefasst:
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Bereich Handlungsfeld

Gesundheitsvorsorge Mobiler Massageservice, Grippeschutzimpfungen, 

Sehtests, betriebsärztliche Betreuung der Mitarbei-

ter. 

Ernährung Ernährungsphysiologisch ausgewogenes Ange-

bot in den betriebseigenen Kasinos. Besondere 

Menüangebote im Rahmen von Pfundskur und 

Brigitte-Diät. Infoveranstaltungen mit Ernährungs- 

und Bewegungsberatung sind ab 2010 vorgese-

hen.

Arbeitsumgebung Erste-Hilfe Ausbildung von Mitarbeitern, regelmä-

ßige Arbeitsplatzbegehungen, Schulungen und 

Informationen hinsichtlich Arbeitssicherheit.  

Betriebssport Trainings- und Wettkampfmöglichkeiten in über 

20 Sportsparten. Die Trainingseinheiten werden 

teilweise von ausgebildeten Übungsleitern durch-

geführt.

Darüber hinaus finden jährliche Gesundheitstage mit verschiedenen Themenschwerpunkten (z. B. Gesund-

heits-Check-Up, Darmkrebsvorsorge) statt, bei denen auch externe Partner (Krankenkassen etc.) vertreten 

sind.

Durch zahlreiche weitere personalpolitische Maßnahmen und Instrumente (flexible Arbeitszeitmodelle, be-

triebliches Eingliederungsmanagement, Unterstützung bei der Betreuung von Kindern und pflegebedürfti-

gen Angehörigen, Betriebsveranstaltungen) trägt die LBS auch außerhalb des BGM zu einer ausgeglichenen 

Work-Life-Balance ihrer Mitarbeiter bei.
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